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Fokus Risiken
Digitale Arbeitswelt, der neue Wilde Westen?

Quelle Bilder: pixabay.com; CC0

Folie

Abenteuer oder Einsamkeit

Goldrausch oder «the winner takes it all»

Land der Möglichkeiten oder vertrocknete Steppen

Grenzenlosigkeit oder Recht des Stärkeren
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Folie

Digitalisierung…

…ist, wenn Technologien 
verschmelzen.

Und Einfluss haben auf…

…unser Handeln,
unsere Kooperation,

unsere Gesellschaft.
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Folie

Vier wichtige
Veränderungen:

1. Tiefere 
Transaktionskosten

2. Arbeitsteilung Mensch-
Maschine

3. Digitale, kopierbare 
Güter

4. Spielregeln aus dem 
Cyberspace
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Folie 5, 23. Oktober 2017

1. Tiefere 
Transaktionskosten

Arbeitsteilung über den 
Markt

Doch warum gibt es 
eigentlich Unternehmen?

Folie 6, 23. Oktober 2017
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Folie 7, 23. Oktober 2017

Adverse
Selektion

BIG DATA 
SCORING

Folie 8, 23. Oktober 2017

Moral 
Hazard

INTERNET OF 
THINGS
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Folie 9, 23. Oktober 2017

Folie

Schweiz, Erhebung April 2017

10, 23. Oktober 2017

Wöchentlich

Monatlich

Im letzten Jahr

Suche Crowdwork

10%

12,7%

17%

32,2%
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Folie 11, «Veränderte Arbeitsformen und Arbeitsbedingungen» Hochschulklausur, 4.9.2017 / Jens O. Meissner

Mobile Arbeitskraftunternehmer:
- Boundary Management
- Ökonomische Absicherung
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Gefahr der
mangelnden 
Absicherung

Gelingende
Integration
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Prekariat
Gefahr des 

scheiternden 
Lebensentwurf

scheiternd gelingend

Ökonomische Absicherung
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Quelle:

Folie 12, «Veränderte Arbeitsformen und Arbeitsbedingungen» Hochschulklausur, 4.9.2017 / Jens O. Meissner

Abenteuer oder Einsamkeit

 Soziale Absicherung der Arbeitskraftunternehmer?

 Trend zur digitalen Schwarzarbeit?
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Folie 13, 23. Oktober 2017

2. Arbeitsteilung 
Mensch-Maschine

Folie 14,  

Alan, 32
Has a businessplan

Birgit, 36
Expert in 
bio-tech

Colin, 27, Ideas 
for energy 

efficient buildings
Dalia, 22

Design-Talent

Was tun diese 
Leute 

tatsächlich?
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Folie

Quelle: Weltbank, World Developement Report 2016, S. 122 und eigene Bearbeitung. Siehe auch CH2048/Polynomics.

Technologie und Arbeit:
Substitut und Komplement

Komplementär:
Technologie steigert 
Arbeitsproduktivität

Nicht-komplementär: 
Technologie steigert 
Arbeitsproduktivität 
nicht

Routinetätigkeit:
Technologie kann 
Arbeit ersetzen

Buchhalterin,
Lektor,
Sachbearbeiterin

Maschinistin,
Kassier,
Schreibkraft

Nicht-
Routinetätigkeit:
Technologie kann 
Arbeit nicht ersetzen

Forscherin,
Lehrer,
Managerin

Reinigungskraft,
Friseurin,
Strassenverkäufer

Folie

Technologie und Arbeit:
Substitut und Komplement

Komplementär:
Technologie steigert 
Arbeitsproduktivität

Nicht-komplementär: 
Technologie steigert 
Arbeitsproduktivität 
nicht

Routinetätigkeit:
Technologie kann 
Arbeit ersetzen

Buchhalterin,
Lektor,
Sachbearbeiterin

Maschinistin,
Kassier,
Schreibkraft

Nicht-
Routinetätigkeit:
Technologie kann 
Arbeit nicht ersetzen

Forscherin,
Lehrer,
Managerin

Reinigungskraft,
Friseurin,
Strassenverkäufer

? ?

Quelle: Weltbank, World Developement Report 2016, S. 122 und eigene Bearbeitung. Siehe auch CH2048/Polynomics.
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Folie

Bericht über die zentralen Rahmen-
bedingungen für die digitale Wirtschaft 
Bericht des Bundesrats vom 11. Januar 2017 

Job-
Polari-
sation

Folie

Jobpolarisation

Quelle: The World Bank: World Development Report 2016: Digital Dividends
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Folie

Fähigkeiten für morgen:

Nicht-Routine, 
höhere Kognitive 
Fähigkeiten:
Beurteilen, 
verantworten, 
erfinden.

Technische und 
ICT-Fähigkeiten:
Entwickeln, 
anwenden, 
unterhalten.

Nicht-Routine, 
sozio-emotionale 
Fähigkeiten:
Motivieren, 
beraten, 
kreieren.

Folie

Land der Möglichkeiten oder vertrocknete Steppen

 Hinterlässt die Jobpolarisierung ein neues Prekariat?

 Bleibt eine Gesellschaft ohne Mittelstand solidarisch?
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Folie 21, 23. Oktober 2017

3. Digitale, 
kopierbare Güter

Folie 22, 23. Oktober 2017

Viel Nutzen

- wenig Wertschöpfung?

http://pocketcalculatorshow.com/walkman/sony/
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Folie

UMSATZ

Wertschöpfung

23, 23. Oktober 2017

WERT-
SCHÖPFUNG

./. ZUKÄUFE

Aktivität 
einer Unternehmung

Löhne

Zinsen, Mieten

Gewinne, Dividenden

Steuern, Abgaben

Folie

Goldrausch oder «the winner takes it all?»

 2% Einkommensverlust und 3% Nutzengewinn erklärbar?

 Kommt es zur grossen Einkommenskonzentration?
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Folie 25, 23. Oktober 2017

Daron Acemoğlu und 
James A. Robinson:
«Why Nations Fail»

Warum ist Peru heute 
ärmer als die USA?

4. Spielregeln 
aus dem Cyberspace

Folie 26
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Folie

Institutionen sind Spielregeln in unterschiedlichem Gewand:

Geschriebene, staatliche Gesetze

Ungeschriebene, soziale Normen …neu auch als…

Programmierte, digitale Algorithmen…

Neuer Institutionenraum Cyberspace

Folie 28, 23. Oktober 2017
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Folie

Globalisierung 4.0:
Unternehmensnetzwerke

Nation

Nation Nation

Nation

EXPORT

…wo sind diese Unternehmen?
…welche Regeln gelten?

Folie 30
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Folie

Grenzenlosigkeit oder Recht des Stärkeren

 Ist Arbeit und Sozialstaat noch territorial zu steuern?

 Kommen Spielregeln faktisch aus dem Cyberspace?

Folie

1. Tiefere Transaktionskosten
 Soziale Absicherung der Arbeitskraftunternehmer?
 Trend zur digitalen Schwarzarbeit?

2. Arbeitsteilung Mensch-Maschine
 Hinterlässt die Jobpolarisierung ein neues Prekariat?
 Bleibt eine Gesellschaft ohne Mittelstand solidarisch?

3. Digitale, kopierbare Güter
 2% Einkommensverlust und 3% Nutzengewinn erklärbar?
 Kommt es zur grossen Einkommenskonzentration?

4. Spielregeln aus dem Cyberspace
 Ist Arbeit und Sozialstaat noch territorial zu steuern?
 Kommen Spielregeln faktisch aus dem Cyberspace?

32
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Folie

Christoph Hauser
Prof. FH, Dr.
Leiter CC Management & Law
Hochschule Luzern – Wirtschaft https://blog.hslu.ch/ordnungohneort/

Ordnung ohne Ort 
Institutionen und 
Regionalökonomie im 
digitalen Zeitalter. 
NZZ Libro, 2017


